
Pressemitteilungen der Harzer Schmalspurbahnen GmbH
Herausgeger: HSB Pressestelle: pressestelle@hsb-wr.de, Tel 03943-558 117, Fax 03943/558 112

HSB-Aufsichtsrat: Projekt der Anbindung des Streckennetzes an Braunlage als wichtiges
touristisches Zukunftsprojekt nicht aus den Augen verlieren

Wernigerode, 18. Mai 2010;

Der Aufsichtsrat der Harzer Schmalspurbahnen GmbH (HSB) hat sich in seiner heutigen Sit-
zung planmäßig unter anderem auch mit dem Projekt der Anbindung des Streckennetzes der
HSB an die Stadt Braunlage beschäftigt. Die zuständigen Verkehrsministerien der Länder
Niedersachsen und Sachsen-Anhalt hatten unlängst mitgeteilt, das Projekt aus finanziellen
Gründen vorerst nicht weiter zu verfolgen.

Die Mitglieder des Aufsichtrates der HSB äußerten die einstimmige Auffassung, dass die in
den zuständigen Ministerien getroffene Aussage zum gegenwärtigen Zeitpunkt nachvollzieh-
bar ist. „Eine Anbindung des Streckennetzes der HSB an Braunlage ist aber nach wie vor ein
wichtiges Projekt für die zukünftige touristische Entwicklung der gesamten Harzregion. Die
erarbeitete Machbarkeitsstudie ist dafür eine solide Grundlage, jedoch nur ein Aspekt der
länderübergreifenden Zusammenarbeit. Vor diesem Hintergrund hat sich der Aufsichtsrat da-
rauf verständigt, noch einmal das Gespräch mit dem Verkehrsminister des Landes Sachsen-
Anhalt zu suchen. Wir wollen diese Streckenverlängerung nicht aus den Augen verlieren und
Möglichkeiten für eine Realisierung finden“, bestätigte der Landrat des Landkreises Harz, Dr.
Michael Ermrich als Vorsitzender des Aufsichtsrates der HSB, das nach wie vor vorhandene
Interesse in der gesamten Region

[Quelle: http://www.hsb-wr.de/hsb_barrierefrei/news/presse/artikel.anzeigen.php?artikelid=206]


